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Amtlicher Teil

Nr. 27 • Amt der Tiroler Landesregierung

STELLENAUSSCHRE IBUNG

Beim Amt der Tiroler Landesregierung ist derzeit folgen-
de Stelle ausgeschrieben:

• Bezirkshauptmannschaft Kufstein – „Fachberaterin
/ Fachberater für Inklusion in Kinderbetreuungseinrich-
tungen (Sonderkindergartenpädagogin / Sonderkinder-
gartenpädagoge)“, Teilzeit (20 Wochenstunden), 
€ 1.562,70 brutto/Monat, Frist: 18. Februar 2023 (OrgP-
70-2022/15-5).

Bewerbungen sind beim Amt der Tiroler Landesregierung,
Abteilung Organisation und Personal, Eduard-Wall nöfer-
Platz 3, 6020 Innsbruck, unter der entsprechenden Ge-
schäftszahl einzubringen.

Ausführliche Informationen zu der Stellenausschreibung
sind im Internet unter www.tirol.gv.at/stellenausschreibun-
gen zu finden.
Bei Fragen stehen die MitarbeiterInnen der Abteilung 

Organisation und Personal, unter der Telefonnummer 0512/
508-2222, zur Verfügung.

Innsbruck, 26. Jänner 2023
Für die Landesregierung: MMag. Dr. Wiener, LL.M.

Nr. 28 • Verwaltungsgerichtshof • Zl. 2023-0.034.642

STELLENAUSSCHRE IBUNG
richterlicher Planstellen am Verwaltungsgerichtshof

Am Verwaltungsgerichtshof gelangt voraussichtlich zum 
1. Juli 2023 die Planstelle einer Senatspräsidentin/eines 
Senatspräsidenten des Verwaltungsgerichtshofes in der
Gehaltsgruppe R 3 der Richter/innen sowie - für den Fall der
Besetzung dieser Planstelle mit einem Mitglied des Verwal-
tungsgerichtshofes - die Planstelle einer Hofrätin/eines Ho-
frates des Verwaltungsgerichtshofes in der Gehaltsgruppe
R 3 der Richter/innen zur Besetzung.
Auf Art. 134 Abs. 4 B-VG und die in § 33 Abs. 2 iVm § 54

Abs. 1 RStDG bezeichneten Kriterien für die Aufnahme in
die Besetzungsvorschläge und die Reihung wird hingewie-
sen.

Bewerbungen von Frauen sind besonders erwünscht.
Gemäß § 11b B-GlBG in Verbindung mit dem Frauenförde-
rungsplan für den Verwaltungsgerichtshof (BGBl. II Nr.
266/2022) sind unter den dort angeführten Voraussetzungen
Bewerberinnen, die für die angestrebte Planstelle gleich ge-
eignet sind wie der bestgeeignete Mitbewerber, sofern nicht
in der Person eines Mitbewerbers liegende Gründe überwie-
gen, vorrangig aufzunehmen.
Die Bewerbungsgesuche sind bis längstens 3. März

2023 schriftlich beim Präsidium des Verwaltungsgerichtsho-
fes, Judenplatz 11, Postfach 50, 1016 Wien, einzubringen.
Die Nachweise für die Erfüllung der Ernennungsvorausset-
zungen sind anzuschließen.
Auch bei allfälliger Einbringung von Bewerbungsgesu-

chen im Dienstweg ist nur das Einlangen der schriftlichen
Be werbung beim Präsidium des Verwaltungsgerichts-
hofes fristwahrend; zur Wahrung der Frist in diesen Fällen
können solche Bewerbungen bereits vorab (schriftlich) beim
Verwaltungsgerichtshof eingebracht werden, wobei auf den
Umstand der gleichzeitigen Übermittlung der Bewerbung im
Dienstweg hinzuweisen ist.
Darüber hinaus wird ersucht, unmittelbar nach Abgabe

der Bewerbung das unter https://www.vwgh.gv.at/bewer-
bung abrufbare interaktive Formular auszufüllen. Die Anga-
ben dienen der Vorbereitung der persönlichen Gespräche
der Bewerberinnen und Bewerber mit den Mitgliedern des
richterlichen Gremiums. Das Ausfüllen des interaktiven For-
mulars ersetzt nicht die schriftliche Bewerbung.
Die in der Bewerbung enthaltenen bzw. im Rahmen des

Bewerbungsprozesses bekanntgegebenen personenbezo-
genen Daten werden vom Verwaltungsgerichtshof zur Ab-
wicklung 
des Bewerbungsprozesses im Sinne der Datenschutzgrund-
verordnung (DSGVO) und der diese begleitenden nationalen
Datenschutzbestimmungen verarbeitet. Die Datenschutzer-
klärung des Verwaltungsgerichtshofes ist unter dem Link
https://www.vwgh.gv.at/datenschutz/index.html von der
Web-Site des Verwaltungsgerichtshofes abrufbar.
Der Präsident des Verwaltungsgerichtshofes: Thienel
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Nr. 29 • Tirol Kliniken GmbH

OFFENES  VERFAHREN
i m  Un t e r s c hwe l l e n b e r e i c h  g emäß  BVe r gG

Bodenbeschichtungen

Art des Auftrags: Bauleistung.
Auftraggeber: Tirol Kliniken GmbH.
Auftragsbezeichnung: Bodenbeschichtungen.
Beschreibung: Am Areal des LKH Hochzirl – Natters,

Standort Natters, wird das bestehende H70-Personalhaus
teilsaniert. Hauptsächlich davon betroffen sind die Balkone.
Gegenstand der vorliegenden Ausschreibung sind die

Bodenbeschichtungen.
Erfüllungsort: LKH Hochzirl – Natters, Standort Natters, In

der Stille 20, 6161 Natters.
Erfüllungszeitraum: April 2023 bis Juni 2023.
Abgabedatum: 9. Februar 2023, 12 Uhr.
CPV-Codes: 45432130-4.
Projektnummer: LKN-H70-Balkonsanierung.
Auskünfte und Unterlagen: https://tirol-kliniken.vemap.

com/home/bekannt/anzeigen.html?annID=249

Innsbruck, 25. Jänner 2023

Nr. 30 • Marktgemeinde Mayrhofen

D IREKTVERGABE
m i t  v o r h e r i g e r  B e k a n n tma c h u n g  

g emäß  § 4 7  BVe r gG

Straßenbau Brandbergstraße 2023

Leistungen für das Projekt: Straßenbau Brandbergstraße
2023.
Auftraggeber: Marktgemeinde Mayrhofen, Hauptstraße

409, A-6290 Mayrhofen.
Erfüllungsort: Mayrhofen.
Leistungsfrist:Baubeginn Mitte April 2023.

Baufertigstellung Ende Juni 2023
Informationen: Die Marktgemeinde Mayrhofen plant die

Brandbergstraße zu sanieren. Es wird der Altasphalt inkl. Un-
terbau abgetragen und danach eine neue Frostschutzschichte
inkl. Mech. stab. Tragschichte eingebaut. Der Asphalteinbau
erfolgt in zwei Lagen (8 cm AC 22 trag und 3cm AC11 deck).
Weiters wird mittels Granitrandsteinen (Hoch- und Tiefbord) ein
Gehsteig neu errichtet. Im Zuge dieser Straßensanierung sind
auch Grabarbeiten für den Glasfaserausbau und diverse En-
twässerungsarbeiten durchzuführen.
Angebotsabgabe: 20.Februar 2023; 12.00 Uhr.
Die Unterlagen sind bei der Marktgemeinde Mayrhofen,

Hauptstraße 409, A-6290 Mayrhofen erhältlich und per E-
Mail anzufordern.
Ansprechperson: Ing. Gerhard Raderer, Tel. Nr. 05285/

64000 DW 51 od. 0660/6290 106, E-Mail: bauamt@
mayrhofen.tirol.gv.at

Mayrhofen, 20. Jänner 2023
Der Bürgermeister Hans Jörg Moigg

Nr. 31 • Gemeinde Kirchbichl

BEKANNTGABE  VERGEBENER  AUFTRÄGE

Baumeisterarbeiten 

Öffentlicher Auftraggeber: Gemeinde Kirchbichl.
Referenznummer/Geschäftszahl: VS/KG/BM/002.
Art des Auftrags: Bauauftrag.
Gegenstand der Leistung: Baumeisterarbeiten Volkss-

chul- und Kindergartenerweiterung Bruckhäusl.
Erfüllungsort/Hauptort der Ausführung: Straßenbad-

straße 16, 6322 Kirchbichl.
Laufzeit des Vertrags, der Rahmenvereinbarung oder

des dynamischen Beschaffungssystems: 12 Monate.
Name und Anschrift des Wirtschaftsteilnehmers, zu

dessen Gunsten der Zuschlag erteilt wurde: Ing. Hans 
Bodner Baugesellschaft m.b.H. & Co. KG.

Kirchbichl, 27. Jänner 2023

Mitteilung

Landtagsklub der Tiroler Volkspartei, Innsbruck

BER ICHT
über die unabhängige Prüfung der Klubförderung

gemäß Tiroler Parteienfinanzierungs- und
Klubförderungsgesetz 2012 für das Jahr 2022

Wir haben die Prüfung der Klubförderung gemäß Tiroler Par-
teienfinanzierungs- und Klubförderungsgesetz 2012 für den
Zeitraum 1. Jänner bis 31. Dezember 2022 des Landtags-
klubs der Tiroler Volkspartei, Innsbruck, durchgeführt.
Der Landtagsklub der Tiroler Volkspartei als Förderempfän-

ger hat gemäß § 8 Abs 1 des Tiroler Parteienfinanzierungs-
und Klubförderungsgesetzes 2012 ordnungsgemäße Auf-
zeichnungen über die widmungsgemäße Verwendung der
nach den §§ 5 und 6 des Tiroler Parteienfinanzierungs- und
Klubförderungsgesetzes 2012 gewährten Förderungen zu füh-
ren.
Gemäß § 8 Abs 2 des Tiroler Parteienfinanzierungs- und

Klubförderungsgesetzes 2012 sind die Aufzeichnungen und
die dazugehörenden Unterlagen durch einen beeideten Wirt-
schaftsprüfer auf ihre Ordnungsmäßigkeit und die widmungs-
gemäße Verwendung zu überprüfen. Unsere Aufgabe ist es
demnach, auf der Grundlage unserer Prüfungshandlungen
eine Beurteilung darüber abzugeben, ob die Aufzeichnungen
in wesentlichen Belangen ordnungsgemäß sind und die För-
dermittel widmungsgemäß verwendet wurden.
Aufgrund der bei unserer Prüfung gewonnenen Erkenntnisse

sind nach unserer Beurteilung die Aufzeichnungen des Land-
tagsklubs der Tiroler Volkspartei ordnungsgemäß erfasst und
die nach den §§ 5 und 6 des Tiroler Parteienfinanzierungs- und
Klubförderungsgesetzes 2012 gewährten Fördermittel wid-
mungsgemäß verwendet worden.

Innsbruck, 26. Jänner 2023
KPMG Austria GmbH

Wirtschaftsprüfungs- und Steuerberatungsgesellschaft

Mag. Michael Ahammer
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